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Nachgefragt …

mitreden ! 
mitbestimmen !

mitgestalten!

 4. Quartalsinfo 2023

Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen,
das Jahr neigt sich dem Ende zu und das Weihnachtsfest steht vor der Tür. 
Liebe Mitglieder, wir bedanken uns herzlich bei Ihnen für Ihre Unterstützung und Ihr Engagement 
im vergangenen Jahr. In dieser letzten Quartalsinfo 2023 lesen Sie über unsere ereignisreichen Gewerk-
schaftsmonate bis Dezember.
Lassen Sie sich inspirieren und genießen Sie die vorweihnachtliche Zeit mit uns! 

Gewerkschaftstag des FWSV
In der Zeit vom 08. – 09.11.2023 fand der Gewerkschaftstag des FWSV beim dbb in Berlin statt.
Nach dem Bericht des Bundesvorstandes über die Geschäftsführung und die Berichte der Vertreterinnen und 
Vertreter der Bereiche erfolgte die Entlastung des Bundesvorstandes durch die Delegierten.
Mit großer Freude konnten wir auf unserem Gewerkschaftstag den Bundesvorsitzenden des dbb, 
Herrn Ulrich Silberbach, begrüßen. In seinem Grußwort machte er die derzeitigen Probleme im öffentlichen Dienst, 
wie die unbesetzten Stellen, den Fachkräftemangel und die damit eingeschränkte Handlungsfähigkeit deutlich. 
Weiter fehle es an Attraktivität und Perspektiven für Bewerber, dazu gehört auch die Rückführung der wöchentlichen 
Arbeitszeit der Bundesbeamten auf 39 Std.
Ganz dringend müsse beim Thema „Zukunftsfähigkeit der öffentlichen Infrastruktur“ investiert werden. Einen noch 
größeren Investitionsstau, vor allem bei den Wasserstraßen, als umweltfreundliche Verkehrswege, können und dürfen 
wir uns nicht leisten. Die gemeinsame Arbeit an diesen Themen stehen für dbb und FWSV im Mittelpunkt der nächs-
ten Zeit. 
Am Ende seines Berichtes bedankte sich Silberbach bei den Kolleginnen und Kollegen des FWSV für ihren unermüd-
lichen Einsatz. Er lobte die Arbeit und Verlässlichkeit des FWSV und wünschte weiterhin eine gute Zusammenarbeit.

Zum Tagesordnungspunkt „Leitantrag des FWSV -Stärkung der Wasserstraßen- und Schifffahrtsverwaltung“ konnten 
wir Mark Köhler vom dbb, zuständig für die „Fachkommission Infrastruktur“, begrüßen. Er führte in seinem Sach-
standsbericht aus, dass auf dem Verkehrstag des dbb im April 2024 die bekannten Probleme wie Infrastruktur, In-
vestitionsstau und Personalmangel bei den Verkehrsträgern Bahn, Straße, Luft und Wasser behandelt werden. Die 
jeweiligen Gewerkschaftsvertreter werden hierbei vor Ort mit den verkehrspolitischen Sprechern des Deutschen 
Bundestages diskutieren können.

Kollege Höfling bedankte sich bei Mark Köhler für seine bisherige Unterstützung.
Weitere Beschlüsse zu verschiedenen Themen finden Sie nachfolgend.
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Transformationsprozess / Organisationsunter- 
suchung in der GDWS im Jahre 2023

Gespräch am 09.10.2023 bei Frau Staatsekretärin Henckel im BMDV

Ausgangslage für dieses Gespräch war, dass weder der FWSV noch dem 
dbb eine Mitsprache in diesem Prozess ermöglicht wurde, um über Auftrag, 
Inhalt und bisheriger Sachstand der Organisationsuntersuchung zu sprechen.
Frau Henckel bedauerte, dass der FWSV bei der Auswahl der Stakeholder 
nicht berücksichtigt wurde. Zum Sachstand führte sie aus, dass der Prozess 
nun in der dritten Phase ist und es darum geht, die bisherige Organisations-
struktur und die Belange der Stakeholder zu sondieren und in eine optimierte 
Form der Zuständigkeit zu überführen.
In der anschließenden Diskussion wurde Frau Henckel von den Vertretern 
des dbb und FWSV inhaltlich verdeutlicht, welche Punkte sie in diesem 
Prozess entscheidend ansehen. Damit verbunden ist die Erwartung, dass 
der FWSV in dem weiteren Prozessverlauf beteiligt wird. Nur dadurch ist es 
möglich, die Belange der Beschäftigten der Wasserstraßen- und Schifffahrts-
verwaltung entsprechend zu vertreten.
Frau Henckel nahm die Forderung des FWSV auf, sie wird diese im BMDV 
diskutieren und empfiehlt dem FWSV mit Herrn Dr. Gridl, Abtl. Z im BMDV, einen Termin zu vereinbaren.

Verbesserung der Situation der beamteten  
Schichtleiter an Schleusen

Initiativantrag des FWSV vom 09.11.2023 an die GDWS

Viele unserer Mitglieder aus dem Beamtenbereich verrichten als Schichtlei-
ter im Mittleren Dienst in der A7 auf den alten Schleusenbetriebsstellen ihren 
Dienst. Es war seit vielen Jahren geplant, dass an der Wasserstraße Mosel 
zwei Leitzentralen (LZ) gebaut werden sollten und die Schichtleiter damit ein-
hergehend von den alten Betriebsstellen auf die neuen LZ wechseln würden. 
Gebaut wurde aber nur die LZ am Standort Trier. Durch die geänderten Priorisierungen im Verkehrsbereich kommt es 
dazu, dass alle weiteren Neubaumaßnahmen an der Mosel auf absehbare Zeit völlig zum Erliegen kommen. Ein großer 
Teil der beamteten Schichtleiter wird daher die nächsten 10 bis 12 Jahre auf ihren alten Betriebsstellen verbleiben müs-
sen. In Verbindung mit dem aktuellen Reihungspapier für den mittleren Dienst besteht für die Kollegen keine Aussicht auf 
eine Beförderung nach A 8.
Da sich diese Situation in ähnlicher Weise auch an anderen Wasserstraßen abbilden kann, wurde vor diesem Hinter-
grund auf dem Gewerkschaftstag des FWSV ein Initiativantrag an die GDWS beschlossen.
In diesem bitten wir die GDWS um Prüfung, ob eine zeitnahe Verbesserung der Situation erreicht werden kann und 
des Weiteren eine Evaluierung des Reihungspapieres für die Beamteten Schichtleiter vorzunehmen.

Internetseite des FWSV „www.fwsv.de“ 
Erweiterung des Bundesvorstandes
Für die Gestaltung und Pflege unserer Internetseite wird der Bundesvorstand seit 
November 2023 durch ein Mitglied für Sonderaufgaben „Digitales“ ergänzt.
Wir freuen uns, dass Angelique Wagner diesen zukunftsorientierten Aufgabenbereich 
im Bundesvorstand wahrnimmt.

Die FWSV Website – Erfahren Sie wichtige Neuigkeiten nicht nur für Ihre  
berufliche Tätigkeit, sondern auch im Seniorenbereich

Die tagesaktuelle Internetseite bietet Ihnen nicht nur einen umfassenden Überblick über 
unsere Arbeit, sondern informiert Sie auch regelmäßig über wichtige Ereignisse des 
Deutschen Beamtenbundes (dbb).
Wir möchten Sie herzlich dazu ermutigen, regelmäßig auf unserer Website vorbeizuschauen und sich über die neuesten 
Entwicklungen zu informieren. Durch regelmäßiges Lesen dieser Neuigkeiten bleiben Sie stets auf dem Laufenden über 
relevante Themen und Entwicklungen, die Ihren beruflichen Alltag betreffen könnten.

Für Anregungen und Fragen steht Ihnen unsere Kollegin Angelique Wagner gerne zur Verfügung.  

Von links: Volker Geyer, stv. Bundesvorsitzender 
des dbb, Susanne Henckel (Staatssekretärin 
BMDV), Egon Höfling Bundesvorsitzender FWSV, 
Herro Herlyn, stv. Bundesvorsitzender FWSV

Angelique Wagner 
Telefon +49 (0)4153 558 208

angelique.wagner@wsv.bund.de

Zuständig:

http://www.fwsv.de
mailto:angelique.wagner@wsv.bund.de
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Aktuelle Infos vom Gewerkschaftstag (GWT) 

Als Team des FWSV für die Durchführung der Personalratswahlen 2024 wurden der Wahlkoordinator Stefan Köhler 
(Bereich Süd) und seine Stellvertreterin Britta Kien (Bereich BAV) vom Bundesvorstand bestellt.
Sie sind die Ansprechpartner für die Vorbereitung der Kandidatur der FWSV- Mitglieder für die PR-Wahlen aller Ebenen, 
deren Unterstützung und Begleitung im bevorstehenden Wahlkampf sowie die zentrale Erstellung des Werbematerials.
Die Kandidatensuche ist erfolgreich abgeschlossen und die Wahlvorschläge sind weitestgehend aufgestellt. Anlässlich 
des GWT erfolgten die Beschlussfassungen hinsichtlich der Reihung der Kandidatinnen / Kandidaten auf den Wahl-
vorschlägen für den HPR BMDV, BPR und ÖPR der GDWS. Grundlage für die Reihungen bildeten die Vorschläge der 
Bereichsvertretungen. Nach eingehender Diskussion und intensiver Abwägung konnten schlagkräftige Wahlvorschläge 
aufgestellt werden.
Aktuell ist mitzuteilen, dass sich der Hauptwahlvorstand beim HPR bereits konstituiert hat und zu seiner 1. Sitzung zu-
sammengetreten ist. Er wird sich in Kürze an alle Beschäftigten des BMDV wenden und zur Bildung von örtlichen Wahl-
vorständen aufrufen. Vorab kann an dieser Stelle bereits mitgeteilt werden, dass der Wahltermin für alle Personalräte 
im Zeitraum: 15.–19. April 2024 liegt.
Auf der Grundlage des BPersVG hat der Bundesvorstand den Kollegen Hartmut Janke als Vertreter des FWSV beim 
Hauptwahlvorstand des HPR bestellt.  
Wir haben zu diesem Thema „Personalratswahlen 2024“ eine Sonderseite auf unser Website eingerichtet. Dort können 
sie sich jeweils über den aktuellen Stand informieren. Gerne stehen Ihnen für Fragen unser Wahlkoordinator bzw. seine 
Stellvertreterin sowie die Vertreterinnen und Vertreter der Bereiche gerne zur Verfügung.

Beitragsanpassung ab 01.01.2024
Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen,
seit unserer letzten Beitragserhöhung im Jahr 2010 haben sich die wirtschaftli-
chen und arbeitsrechtlichen Rahmenbedingungen für unsere gewerkschaftliche 
Arbeit erheblich verändert. Eine Beitragserhöhung von monatlich ca. 1,00 € bis 
2,00 € je Laufbahngruppe ermöglicht uns, die Leistungen und Vorteile für unsere 
Mitglieder zu erhalten und weiter zu verbessern. Durch die zusätzlichen Einnah-
men sind wir in der Lage, bessere Löhne und Arbeitsbedingungen auszuhandeln, 
mehr Ressourcen in die Beratung und Unterstützung unserer Mitglieder zu inves-
tieren und insgesamt unsere Verhandlungsposition zu stärken.
Damit wird die Erhöhung langfristig allen unseren Mitgliedern zugutekommen. 

Die neue Beitragsregelung und Höhe der monatlichen Mitgliedsbeiträge ab 01.01.2024: 

Aktive Laufbahngruppe Monatsbeitrag
Anwärterinnen / Anwärter aller Laufbahnen, Auszubildende   3,00 €
Beamtinnen / Beamte des einfachen Dienstes und Tarifbeschäftigte der Entgeltgruppen 1 bis 4   4,00 €
Beamtinnen / Beamte des mittleren Dienstes und Tarifbeschäftigte der Entgeltgruppen 5 bis 9   5,50 €
Beamtinnen / Beamte des gehobenen Dienstes und Tarifbeschäftigte der Entgeltgruppen 10 bis 12   8,00 €
Beamtinnen / Beamte des höheren Dienstes und Tarifbeschäftigte der Entgeltgruppen 13 bis 15 Ü 11,50 €
 Seniorinnen und Senioren Laufbahngruppe
Einfacher Dienst   3,00 €
Mittlerer Dienst   4,00 €
Gehobener Dienst   5,00 €
Höherer Dienst   6,00 €

mitreden ! mitbestimmen !
mitgestalten!

PERSONALRATS-

WAHLEN 20242024
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Weitere Informationen über den FWSV finden sie unter www.fwsv.de 
Herausgeber: Bundesvorstand des FWSV,  
Postfach 1828, 26588 Aurich 

Bildquellen: FWSV, GDWS, BAV, dbb, freepik.com/ @Harryarts

Bereich Seniorinnen und Senioren 
Neuregelung der Zuständigkeit

Die Belange unserer älteren Mitglieder sind für uns von großer Bedeutung  
und verdienen unsere besondere Aufmerksamkeit.
Daher legen wir großen Wert darauf, dass die Seniorinnen und Senioren  
angemessen betreut und spezifische Anliegen berücksichtigt werden.
Auf dem Gewerkschaftstag wurde daher der Beschluss gefasst, dass der  
Bereich organisatorisch beim Bundesvorstand angesiedelt und von einem  
Bundesvorstandsmitglied betreut wird.
Mit dieser Neuregelung möchten wir sicherstellen, dass eine kontinuierliche  
Betreuung gewährleistet ist.
Die Aufgabe der Betreuung wird derzeit vom Bundesvorsitzenden wahrgenommen.

Bitte denken Sie daran, uns Ihre E-Mail-Adresse an senioren@fwsv.org
zukommen zu lassen.

Weihnachtsgruß

Liebe Kolleginnen und Kollegen,
das Jahr neigt sich dem Ende zu und die besinnliche Weihnachtszeit steht vor der Tür.
Das vergangene Jahr hat uns erneut gezeigt, dass Vertrauen, Zusammenhalt und 
Zuversicht bedeutsam für uns Menschen sind. In diesem Sinne wünscht Ihnen der 
Bundesvorstand des FWSV friedvolle Weihnachten und einen guten Start in das 
Jahr 2024.
Mögen Ihre Feiertage von menschlicher Wärme, gemeinsamer Freude und  
Erholung erfüllt sein.
 
Herzliche weihnachtliche Grüße

http://www.fwsv.de
http://freepik.com/
mailto:senioren@fwsv.org

